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Einladung zum 3. Abend der Themenreihe
Exklusion und Inklusion – früher und heute
anlässlich des 10-jährigen Inkrafttretens der 
UN-Behindertenrechtskonvention in Deutschland                                 

„Selbstbestimmt Leben?! –  
Von den Anfängen der Bewegung in den 70ern bis heute“

Eine gemeinsame Veranstaltung mit



Die Themenreihe
Vor 10 Jahren ist die UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK) in Deutschland in Kraft getreten. Dies nehmen wir 
zum Anlass, uns im Rahmen einer Reihe an der Katholischen Hochschule NRW Münster mit dem Thema „Exklusion 
und Inklusion - früher und heute“ auseinanderzusetzen. Folgenden Fragen wollen wir kritisch nachgehen: 

Was genau passierte während der Selbstbestimmt-Leben-Bewegung in Deutschland? Welchen Einfluss nahm die 
UN-Behindertenrechtskonvention? Welche Herausforderungen werden heute an uns gestellt und wie können wir 
einer inklusiven Gesellschaft einen Schritt näherkommen? Diese Fragen möchten wir in einem Vortrag aufgreifen 
und in einer anschließenden Podiumsdiskussion gemeinsam vertiefen.

Die Veranstaltungsreihe richtet sich an Bürgerinnen und Bürger sowie an Studierende, Lehrende und Forschende 
der Hochschulen in Münster.

Die Veranstaltung wird organisiert von dem Transfernetzwerk soziale Innovation – s_inn in enger Kooperation  
mit dem Institut für Teilhabeforschung der katho und dem Verein MÜNSTER INKLUSIV DENKEN e.V.

Anmeldungen sind möglich unter www.s-inn.net/veranstaltungen/selbstbestimmt-leben, telefonisch unter 
0251/41767-62 oder per Mail an c.jeggle@katho-nrw.de.

Zu Gast sind:

 Sigrid Arnade war bis Januar 2020 Geschäftsführerin der Interessenvertretung Selbstbestimmt Leben in Deutschland 
e.V. – ISL. Sie ist Mitbegründerin des Deutschen Behindertenrats, für den hat sie an den Verhandlungen zur UN-
Behindertenrechtskonvention (BRK) in New York teilgenommen hat. 

Birgit Edler war Geschäftsführerin des Vereins Ambulante Dienste e.V. in Münster. Ziel des Vereins ist es, Menschen mit 
Behinderung, sowie chronisch kranken- und alten Menschen ein selbstbestimmtes und eigenständiges Leben außerhalb 
von Sondereinrichtungen zu ermöglichen. 

Oliver Schneider ist Referent für strukturelle Beratungen bei dem Kompetenzzentrum Selbstbestimmt Leben im 
Regierungsbezirk Münster. Das KSL initiiert diverse Projekte u.a. zu den Themen politische Partizipation, persönliches 
Budget sowie inklusive Gesundheit. 

Nach der Veranstaltung haben Sie die Möglichkeit, über eine digitale Plattform in den Austausch zu kommen.

Wir möchten, dass alle Interessierten an unserer Veranstaltung teilnehmen können. Wenn Sie für eine barrierefreie 
Teilnahme etwas benötigen, wie z.B. Gebärdensprachdolmetschung, melden Sie sich gerne. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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